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vielmehr den alten, der durch Makedoniens Ale-
xandres und seine Nachfolger aufgelöst wor¬
den war, und dieß ist der so genannte achaische
oder achaische Bund. Cs traten diesem Bunde
nach und nach auch noch andere, und zwar die
meisten Völkerschaften Griechenlands bei; daher

-war derselbe auch weit starker als der ätolische
und von bedeuteirder Macht. Die Achäer selbst
gehörten zu den gebildetsten Völkerschaften Grie¬
chenlands.

Schlacht bei Kuropedion.
282 vor Chr- Geb.

Psiolemaios Lagos von Aegypten er¬
klärte seinen und seiner zweiten Gemahlin Be-
renike Sohn, den Ptolemaios (Philadekphos)
zu seinem Nachfolger, als König. Das verdroß
aber gar sehr des Ptolemaios Lagos lind seiner
ersten Gemahlin Eurydike Sohn, den Ptole¬
maios (Keraunos). Dieser hielt sich von der
Zeit an arrch nicht mehr iir Aegypten, sondern
zu Larissa bei seiner Schwester Lysandra, der
Gemahlin des Fürsten Agathokles auf. Hier
verlärnndete aber auf Betrieb der Berenike bereu
Tochter und die Gemahlin des Lysiinachos,
Arsinoe, den Agathokles so, daß Lysimachos
diesen edelmütigen und tapfern Fürsten nebst
mehreren seiner Vertrauten hinrichten ließ. Ly-
sandra mit ihren Kindern und auch ihr Bruder,


